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1.  Betrieb als Lernort: Ausgabe 9  

Seit gestern ist sie online – die neue Nr. 9 auf www.bwpat.de zum Thema „Betrieb als Lernort“! Noch 
rechtzeitig vor dem Jahreswechsel finden Sie damit wieder viel neuen Lesestoff – wie immer sind wir 
für jegliche Rückmeldung oder Reaktion dankbar und freuen uns darauf. 
 

Die beiden Herausgeber dieser Ausgabe, Karin BÜCHTER und Martin KIPP, schreiben im Editorial:  
„In der berufsbildungspolitischen Auseinandersetzung werden dem Lernort Betrieb gegenüber den 
schulischen Lernorten einige Vorzüge nachgesagt. Insbesondere würden die ökonomischen, techno-
logischen und arbeitsorganisatorischen Entwicklungen eine stärkere Orientierung beruflicher Bildung 
am Ort der Verwertung von Qualifikationen erforderlich machen. Jenseits solcher sachlogischen 
Argumente lässt sich historisch belegen, dass die Favorisierung des Lernorts Betrieb kein Novum 
darstellt. Der Ausbau betrieblicher Aus- und Weiterbildung im Zuge der Etablierung interner Arbeits-
märkte in der Weimarer Republik, die ‚Betriebszentrierung’ im Kontext der ‚Perfektionierung’ der 
beruflichen Aus- und Weiterbildung im Nationalsozialismus, die propagierte Bildungsleistung des 
Betriebs seitens der Wirtschaft und ihrer Vertreter in den 1950er/60er Jahren belegen die kontinu-
ierliche Präferenz für betriebsgebundene Bildungsprozesse. Seit der in den 1970er Jahren massiv zu 
Tage getretenen Diskrepanz zwischen Bildungs- und Beschäftigungssystem und der intensiver 
geführten Diskussion um die Krise des Dualen Systems der Berufsausbildung hat sich die 
Favorisierung des Lernorts Betrieb gegenüber der schulischen bzw. betriebsexternen Aus- und 
Weiterbildung noch weiter verstärkt.“  
Und weiter: „Erst in jüngerer Zeit fokussiert auch die Berufs- und Wirtschaftspädagogik, die sich ihrer 
Tradition gemäß lange auf den schulischen Teil des Dualen Systems der Berufsausbildung konzent-
riert hat, stärker auf Strukturen und Prozesse betrieblicher Bildung.“  
Lesen Sie das gesamte Editorial unter:  
http://www.bwpat.de/ausgabe9/editorial_bwpat9.shtml  
 
Die Herausgeber haben die aktuelle Ausgabe anhand der angenommenen Beiträge in die folgenden 
drei Teile gegliedert: 

Teil I: Komparative und historiographische Perspektiven 

@ Dietmar FROMMBERGER (Jena): Der Betrieb als Lernort in der Berufsausbildung in Deutschland 
– Kennzeichnung und Analyse aus komparativer Perspektive  

@ Karin BÜCHTER, Martin KIPP (Hamburg): Betriebliche Bildung in der Weimarer Republik und im 
Nationalsozialismus (online im Januar 06)  
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@ Michael HOFFSCHROER (Köln): Die historische Entwicklung der überbetrieblichen Berufsaus-
bildung bis zum Beginn des 21. Jahrhunderts  

Teil II: Theoretische Zugänge und Diskurse  

@ Volker BANK (Kiel und Chemnitz): Der Betrieb im erfahrungswissenschaftlichen Erkenntnisinter-
esse der Berufs- und Wirtschaftspädagogik  

@ Andreas DIETTRICH, Julia GILLEN (Jena/ Hamburg): Lernprozesse im Betrieb zwischen Subjekti-
vierung und Kollektivierung – Dilemmasituation oder Potential?  

@ Annette OSTENDORF (Innsbruck): Betriebliche Bildungsarbeit und das Wissen der 
Unternehmung – eine sozialkonstruktionistische Untersuchung  

@ Katrin KRAUS (Zürich): Zur berufspädagogischen Bedeutung des Betriebs als Lernort – oder: 
Warum ein Krankenhaus kein Lernort im Sinne des berufspädagogischen Diskurses ist  

@ Dietmar TREDOP (Oldenburg): Analytische Erkundungen zur inneren Logik des Weiterbildungs-
controlling (online im Januar 06) 

@ Rita MEYER (Hamburg): Betriebliche Bildung im Spannungsfeld divergierender Interessen und 
Handlungslogiken  

@ Johannes MÜLLER (Hall i. Tirol): Die Entdeckung der Praxis  

Teil III: Praktische Anforderungen und empirische Befunde  

@ Dietmar HEISLER (Erfurt): Die Einbindung der Berufsausbildungs-vorbereitung in betriebliche 
Leistungsprozesse  

@ Ursula KRINGS (Nürnberg): Der Lernort Betrieb als Prüfungsort  
@ Detlef BUSCHFELD (Köln): Betriebliches Praktikum als Paradies? (online im Januar 06) 
@ Michael GESSLER (Bremen): Der „Return on Investment“ von betrieblicher Weiterbildung (online 

im Januar 06) 
@ Michael BRÜCKEN, Markus Th. EICKHOFF, Uwe SCHAUMANN, Christoph SCHWEERS (Köln): 

Pädagogische Professionalisierung zur Qualitätssicherung betrieblicher Bildung im Handwerk  
@ Uwe ELSHOLZ, Gabriele MOLZBERGER (Hamburg): Neue betriebliche Lernorte – Gestaltungs-

aufgabe für die Berufs- und Betriebspädagogik  
 

Wir bedanken uns bei allen Autorinnen und Autoren für die gute und unkomplizierte Zusammenarbeit 
und wünschen Ihnen eine interessante Lektüre. Natürlich finden Sie – wie immer – nicht nur die html-
Versionen der Beiträge auf www.bwpat.de, sondern auch die lesefreundlichen pdf-Versionen zum 
Download und Ausdrucken vor!  
(Das gleiche gilt übrigens auch für diesen Newsletter.) 
 

 
2.  Ein gutes Jahr 2005   

Für bwp@ war das Jahr 2005 ein mehr als erfreuliches: 
 

+  Wie gewohnt zwei Ausgaben (die allerdings sehr umfangreich!),   
+  dazu Spezial 2 von Hubert ERTL & H.-Hugo KREMER 
+  ein internationales Seminar in Oxford als Folge der Ausgabe 7,  
+  16 neue Rezensionen,  
+  etwas mehr als 79.500 Besucher, die 205.000 Seiten aufgerufen haben,  
+  331 neue Newsletter-Abonnenten und 
+  mit KIBNET ein neuer Partner, der es uns gemeinsam mit dem CORNELSEN Verlag ermöglicht, 
Ihnen unsere Leistungen auch in der Zukunft gesichert zur Verfügung zu stellen! 
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3.  Und 2006 ? 

Das fünfte Jahr von „bwp@ Berufs- und Wirtschaftspädagogik – online“ soll und wird so fortgesetzt 
werden:  
 

@ Geplant sind die Nummern 10 und 11 zu den Themen „Lernfirmen“ und „Qualifikationsforschung“,  
@ zwei weitere Spezial-Ausgaben sind in Vorbereitung,  
@ wir denken über neue Aktivitäten (schon recht konkret) nach, 
@ werden auf den Hochschultagen in Bremen „vor Ort“ mit einem kleinen Stand präsent sein,  
@ und wir wünschen uns noch einen oder zwei weitere Kooperationspartner 
 

– wir lassen uns überraschen, was das kommende Jahr bringen wird!  
 

 

Im ersten Newsletter von 2006 wird es wieder die gewohnten Hinweise auf neue Publikationen und 
Veranstaltungen sowie die Tipps und Hinweise von bwp@ geben, diese Ausgabe sowie dieses Jahr 
wollen wir aber abschließen mit den besten Wünschen für ein erfreuliches, erfolgreiches und 
friedliches Jahr 2006 vom gesamten bwp@ -Team an unsere Leserinnen und Leser! 
 
Karin Büchter, Franz Gramlinger, Martin Kipp und Tade Tramm 
(Herausgeber bwp@) 
 

bwp@  Berufs- und Wirtschaftspädagogik - online 
ISSN 1618-8543     www.bwpat.de  
Anschrift der Herausgeber: Institut für Berufs- und Wirtschaftspädagogik, 
Universität Hamburg, Sedanstraße 19, 20146 Hamburg; mail to: hrsg@bwpat.de  
--------------------------------- 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dafür auf www.bwpat.de eingetragen haben. 
Wenn Sie andere davon informieren wollen, leiten Sie diese E-Mail oder den Link bitte weiter. 
Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen wollen, schicken Sie eine Mail an: webadmin@bwpat.de 
Sollten Sie in diesem Newsletter inserieren oder eine Kooperation mit bwp@ als Partner oder Sponsor eingehen 
wollen, so schicken Sie uns diesbezüglich bitte ebenfalls eine kurze Mail. 
 

 
Partner von bwp@ sind  
 
der Cornelsen Verlag: www.cornelsen-teachweb.de und 
 
 
KIBNET, Kompetenzzentrum IT-Bildungsnetzwerke: www.kib-net.de   
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